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1.WORKSHOP – 
BESTANDSAUFNAHME 
 

 
 



 

 

SCHWANGERSCHAFT 
GEBURT 
 

FAMILIE MIT 
SÄUGLINGEN 

KLEINKIND 
bis 3 Jahre 

KRANKENHAUS SCHUBI-DU 
und ZOE 

KRABBELSTUBE 
 

Schwangerschafts-
gymnastik 

Kurse KINDERGRUPPEN und –
KRIPPEN 

Hebammen und 
mobile Hebammen 

Informationen TAGESMÜTTER 

Geburtsvorbereitungs-kurse Kinderärztin LEIHOMAS/ 
LEIHOPAS 

Storchenabend Babymassage MÜTTER- ELTERNBERATUNG 

Akupunktur TAGESMÜTTER KINDERARZT (Wahl-, Kassenarzt) 

3D- Ultraschall KINDERARZT Offene ELTERN- KINDTREFFEN 

ÄRZTEZENTRUM MOBILE 
HEBAMME 

KINDERSPIELPLÄTZE 
i.d.einzelnen Stadteilen 

ELTERN-KIND-ZENTRUM STILLBERATUNG 
STILLGRUPPEN 

Abgeschrägte Gehsteigkanten 

APOTHEKEN Ergo-, 
Physiotherapeuten 

Niederflurbusse b. Stadtverkehr 

Bei Geburt: ein Babypaket 
von der Stadt 
Babybuch von B.Weninger 

Osteopaten Kinderstühle in Cafes und 
Restaurants 

Eigene Grabstätte  Spazierwege 
(Hechtsee, 
Inndamm…) 

Wickelmöglichkeiten in öffentlichen 
Bereichen 

Psychologische Beratung LEBENSHILFE 
TIROL (behinderte 
Kinder) 

Einkaufswagen mit 
Sitzmöglichkeiten für Kinder und 
eigene Einkaufswagerl für Kinder 

Betreuung für minderjährige 
Schwangere 

Psychologische 
Beratung 

Spazierwege 

 EVITA Park in der Stadt 

  Rodelwiesen 

  Ausbildung Kinderkrippenerzieherin 
und Babysitter 

  Zauberteppich 

  Kleinkindbereich im Schwimmbad 

  Kasperltheater 

  Kleinkindergottesdienst in der FH 

  Theater in der Kufa 

  Spielecken in Restaurants 

  Zu wenig adaptierte natürliche 
Spielangebote 

  Musikalische Früherziehung 

  Beratungslehrer für 
Entwicklungsförderung 

 
 



 

 
 

KINDERGARTENKIND 
 

SCHÜLERINNEN  und SCHÜLER 

Kindergärten: 
d. Stadtgemeinde, 
Waldorf, Sonnenschein, 
Festungszwerge, Schubi-Du; 

Volksschulen (3), ASO / SPZ (1), NMS 1 
HS (1), Mittelschule (1), BG/BRG, HLW 
Bachberufsschulen, Musikschule 
Waldorfschule (VS) 

Bedarf an Ganztagesplätzen ist nicht 
gedeckt (Randzeiten, Wochenende) 

AMS - Berufsorientierung 

Verkehr: 
Innerstädtisch dominiernd 
Wenig Wohnstraßen m. Tempolimits 
gutes Netzwerk von Geh-wegen und 
Zebrastreifen 

Geringes Angebot an 
Nachmittagsbetreuung: 
VS Zell 
VS Stadt – Warteklasse 
Schubi-Du – Hort 
Sozialsprengel - Schülerhort 

Spielplätze: 
In der Stadt zu wenig 
Sauberkeit – fragwürdig? 

Sportvereine 
- Stätten 

Konsumfreie Plätze 
Zb. Festung; Bänke zum Rasteb, 
Grünflächen zum Toben etc. 

Schwimmbad 

Kinderarzt  
Parkplätze fehlen 

Skaterpark 

Freizeit und Kulturangebote: 
Kufa m. Kindertheater – zu wenig 
Stadttheater – Märchen – zu wenig 
Mangel an Erlebnisbauernhof 
Sport - Angebote durch Vereine 

Schwimmförderung (VS,HS,…) 

Schilift (fehlt in Sparchen) 
im Ruhestand 

Ferienexpress 

Schwimmbad und Hechtsee Schülerhilfe 

Schwimmbad mit Kinderspielfest Jugendzentrum 

Ergo- und Logopädie Multisport 

Musikschule (musikalische 
Früherziehung , Kinderchor) 

Mob. Jugendarbeit 

Sonderpädagogisches Fachpersonal Keine einheitlichen Ferien 

Sprachförderungsassistenten Kultur (Schulkonzerte) 

Erziehungsberatung Jungschar 

Jugendwohlfahrt Tagesmütter, Leihomas und -opas 

 Schülerbeihilfe 

 Schülerlotsen 

 Schulbus 

 Elternvereine 

 Lesepatenschaft 

 Bibliotheken 

 Schulbuddy 

 Mentoren 

 Beratungslehrer 

 Kind sein in Kufstein 



 

IN AUSBILDUNG STEHENDE/ 
NICHT IN AUSBILDUNG 
STEHENDE 
 

NACHELTERLICHE PHASE 

Beruf/Ausbildung: 
 
AMS, VHS, BIZ, BFI, WIFI, FH, AK, 
WIFI, Bücherei, Studentenwohnheim, 
Ausbildungsplätze, Technikum, 
Lehrlingsförderung, Fachberufsschulen, 
Schülerfreifahrten, 
Krankenpflegeschule;  

Volksschule, BFI, 
AMS, WIFI, BFI 

Freizeit: 
Jugendgemeinderat, Cafes 
 Mc Donalds, Seen, Jugendzentrum, 
Kufa, Sportarena, Musikschule,  
Kirche, Kino, Strassenfeste 

Cafes 
Hechtsee für Erholung 
Atlantis 
Clubs  
Wanderwege 
Kirche – soziale Aktivitäten 
Spirituelle Gemeinschaften 
Sprachcafe 
Leihoma, -opas 
(Partnerschaft) 

Festung: Ärztl. Versorgung 

Vereine: 
Parteien 
Wasserrettung 
Feuerwehr, Alpenverein 
RK, Atip 

Vereine: Sport / Kultur 
 

Kultur: 
Ju-Kultur 
ABC 
Akademie 
Musikkapelle 
Schützen 
Koasara 
Theater 
Konzert 

Städt. Kulturprogramm 
Weiterbildungsmöglichkeiten 
Kulturangebot 
Private Initiativen 
Feste, Feiern, Brauchtum 

Sport: 
Judo, Schwimmbad, Skaterpark, 
Rodelbahnen, Kletterhalle, 
Leichtathletik, Mountainbiken, 
Fitnessstudios, Sportschießen, 
Turnhallen, KSV, Seen, Volleyball, 
Basketball, Kletterturm, Eisarena, 
Fußballplätze, Minigolf, Tennis 

Segelfliegen 
 Radwege 
Yachtclub 
Tanzclub 
Kaiserlift 
Schibus  
Fitnesscenter 
Klettergarte 
 
 
 
 
 



 

SENIORINNEN / SENIOREN 
 

SONSTIGES 

Seniorenrat Migranten: 
Akademie, Atib und Co, Sprachcafe, 
Kunstveranda, Fremdenheim, 
Intergrationsausschuss, Sprachkurse, 
Intergrationsfeste 
 

Seniorenverbände Behinderte: 
Lebenshilfe, Intergrations- bzw. 
Sonderschule (SPZ); ASO, GPG, 
Integratives Sportfest,Sportlerehrungen, 
freie Fahrten f. Menschen  
Arbeitsplätze für Menschenmit 
Behinderungen, Serviclubs, Disco für alle; 

Seniorenturnen Zuziehende: 
Meldeamt, BH, AMS; 

Senorinnachmittag in den Pfarren, 
Zusammensein, Ausflüge 

Zu Pflegende: 
AH, RK, Hospiz, Krankenpflegeschule, 
Sozialsprengel,  

Seniorenkonzerte Etc.:Tourismus 
Volkshilfe 
IJG für psyh. Kranke  
Caritas 
Familienhilfe 
Kaufmannschaft 
Wirtschaft 
Industrie 

Gedächtnistraining  

Feiern: Weihnachtsfeiern, 
Muttertagskonzerte 

 

2 Wohnheime: Pflege, 
Dementenstation, Teilzeitpflege, 
Freiwilligendienste 

 

Sprengel: zb. Tagesbetreuung für 
Senioren 

 

Seniorengerechtes Wohnen  

BKH: freiwilligen Besuchsdienst, 
engagierte Ärzte die Vorträge halten, 
die Senioren sind von der Qualität sehr 
zufrieden, mehr Mitarbeiter im sozialen 
Dienst; Iso zertifiziert; 

 

Ämter sind behindertengerecht  

Bibliotheken  

Niederflurbusse  

2-Hand-shop – Rotes Kreuz  

Lebensmittelausgabe am Samstag  

Vinzenz Verein  

Sozialmarkt  

 



 

 

Arbeitspapiere und Eindrücke vom Workshop 

  

      

 

 

    



 

 

 

 

       

 

 

      



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vielen herzlichen 

Dank für  

die Teilnahme,  

das Mitwirken,  

den regen 

Austausch, 

 die vielen Ideen,  

die Ausdauer,  

die Geduld, 

das Miteinander und  

die fleißige Mitarbeit 

um aus unserer Stadt 

eine noch  

familienfreundlichere 

zu machen. 

Ich freue mich schon 

auf das nächste Mal! 

 

Brigitta Klein 

(Projektleiterin) 

 
 



 

 


